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Stellungnahme von OB Dr. Hoffmann zu Leipziger Feinstaub-Urteil 
 
Braunschweig. Auswirkungen des Urteils auf Braunschweig müssen geprüft werden, wenn der Text 
dazu komplett vorliegt. Freilich hat die Stadt bereits einen gültigen Aktionsplan gegen Feinstaub und ein 
Fahrverbot für LKW in der Innenstadt. Überdies befindet sich bereits eine Fortschreibung des 
Luftreinhalteplans im Verfahren. 
Oberbürgermeister Dr. Gert Hoffmann sieht sich bestätigt mit dem aktuellen Klimaschutzprogramm und 
seinem Vorschlag vom Mai, eine Umweltzone in der Innenstadt einzurichten. Wegen heftigen 
Widerstands war sie zunächst zurückgestellt worden, soll aber jetzt im Spätherbst erneut mit 
Fachleuten diskutiert werden. Hoffmann: „Wahrscheinlich erhalten diese Pläne jetzt erneuten Auftrieb 
und müssen in einem anderen Licht gesehen werden. Ich bringe die Umweltzone jedenfalls im nächsten 
Jahr wieder auf die Tagesordnung.“  
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